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Anlagen 

Präambel 

Der Studienplan (Anlagen 1 und 2) gibt einen Überblick über die Struktur des Studiengangs bei Studienbeginn 
zum Wintersemester. Bei Studienbeginn zum Sommersemester kann der Studienaufbau bzw. das Studienange-
bot davon geringfügig abweichen. 

 
 

Anlage 1 Modulübersicht Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik 

 

 

Sem. 

 

Module 

 

1. 

 

M1 GL6 

 

 
M1 ÜSB 

3+3 

(OSP) 

  

M1 
BW 6 

(EW) 

 

M1 Fach 12 

 

2. 

 

M2 GL6 

 

M1 HF 1 3+9 

 

M2 Fach 12 

 

3. 

 
M1 GB D/M 12 

(Deutsch oder Mathematik) 

 

M2 
BW 6 

(EW) 

 

M3 
BW 6 

(PSY) 

 

M1 FR 1 6 

 
4. 

Ausl
. 

 

M2 GB D/M 9 

(Deutsch oder 
Mathematik) 

 

M3 Fach 12 

 

M2 FR 1 9 

 

5. 

 

M2 ÜSB 6 

 
M3 ÜSB 24 

(Integriertes Semesterpraktikum) 

 

6. 

M4 BW 6 
(Grundfragen der 

Bildung) 

M5 BW6 

(SOZ) 

 

M3 FR 1 6 

 

M4 Fach 6 

 
M4 ÜSB 6 

(Bachelorarbeit) 

Erläuterungen: 
 

Zeile = Semester (pro Semester sind 30 ECTS-Punkte zu erwerben) 

Zelle 
= ein Modul. Die hochgestellte Ziffer bezeichnet den Modulumfang in ECTS-Punkten (bei zweisemestrigen Modulen als 

Term x+y für die ECTS-Punktezahl pro Semester). Die Länge der Zelle entspricht dem Umfang in Punkten. 

kursiv = Modulbewertung fließt nicht in die Gesamtnote des Studiengangs ein. 

GL = Sonderpädagogische Grundlagen 

ÜSB 
= Übergreifender Studienbereich: M1: Orientierungspraktikum (OSP), M2: Rhetorische Kommunikation in 

sonderpädagogischen Kontexten, M3: Integriertes Semesterpraktikum (ISP), M4: Bachelorarbeit. 

HF 1 = Sonderpädagogisches Handlungsfeld 1 „Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation, inklusive Bildungsangebote“ 

BW = Bildungswissenschaften (Erziehungswissenschaft, Psychologie, Soziologie, Grundfragen der Bildung) 
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Fach 

= ein Fach des Lehramts Sekundarstufe 1: Alltagskultur und Gesundheit, Biologie, Chemie, Deutsch (mit Studienanteilen 
Deutsch als Zweitsprache), Englisch, Evangelische Theologie/Religionspädagogik, Französisch, Geographie, 
Geschichte, Islamische Theologie/Religionspädagogik, Katholische Theologie/Religionspädagogik, Kunst, Mathematik, 
Musik, Physik, Politikwissenschaft, Sport, Technik, Wirtschaftswissenschaft. 

Die Fächer Evangelische Theologie/Religionspädagogik und Katholische Theologie/Religionspädagogik kann nur 
wählen, wer der jeweiligen Konfession angehört. 

Je nach Fach kann M1 und M2 auch ein verbundenes, einzelnes Modul mit 24 Punkten sein, in diesem Fall ändert sich 
die Nummerierung der Module dieses Faches (siehe Anlage 3). 

 
GB 
D/M 

= Grundbildung Deutsch (mit Studienanteilen Deutsch als Zweitsprache) oder Mathematik aus dem Lehramt 
Primarstufe. Wenn das Fach Deutsch ist, ist die Grundbildung Mathematik zu studieren. Wenn das Fach Mathematik 
ist, ist die Grundbildung Deutsch zu studieren. Ist das Fach weder Deutsch noch Mathematik, kann die Grundbildung 
Deutsch oder die Grundbildung Mathematik gewählt werden. 

 
FR 1 

= Sonderpädagogische Fachrichtung 1, angeboten werden: „Lernen“, „Sprache“, „Emotionale und soziale Entwicklung“ 
und „Geistige Entwicklung“. Davon ist im Bachelorstudiengang eine Fachrichtung zu studieren, eine weitere kommt 
im Masterstudiengang hinzu. 


